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Einleitung
In diesem Buch lernen Sie, wie Sie mithilfe einfacher Formen und Linien 

Freihandzeichnungen von verschiedensten Tieren erstellen können – von 

Säugetieren über Fische bis hin zu Vögeln. Für jedes einzelne Tier wird 

Schritt für Schritt erläutert, wie Sie seinen Umriss und seine Hauptmerkmale 

am besten zeichnen und mit Farbe ausgestalten. Ich habe verschiedene 

Tiere ausgewählt, die in unterschiedlichen Posen abgebildet sind. Manche 

Zeichnungen zeigen nur den Kopf des Tieres, andere den ganzen Körper. 

Probieren Sie am besten verschiedene Zeichenmaterialien aus, und schrecken 

Sie nicht vor dem Experimentieren zurück. Üben Sie, so viel Sie können, und 

zeichnen Sie so viele Projekte wie möglich. Nutzen Sie die Erfahrung und das 

Wissen, das Sie durch die Übungen in diesem Buch gewonnen haben, um Neues 

auszuprobieren. Das schrittweise Vorgehen, das in diesem Buch vorgestellt 

wird, lässt sich auf jedes beliebige Tier übertragen, also wagen Sie sich an Ihre 

Lieblinge, auch wenn sie in diesem Buch nicht vorkommen sollten. Die Methode 

ist universell anwendbar.

Beim Zeichnen kommt es vor allem darauf an, richtig hinzuschauen. Zeichnen 

Sie nur das, was Sie auch wirklich vor sich sehen, und nicht das, was Sie zu 

sehen glauben. Am wichtigsten ist jedoch, dass Sie mit Freude dabei sind!

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Zeichnen!
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Über dieses Buch
In diesem Buch finden Sie eine große Auswahl an Zeichenprojekten mit 

verschiedenen Tieren. Jedes dieser Tiere lässt sich mithilfe einfacher Formen 

und Linien zeichnen. Befolgen Sie die Anleitungen Schritt für Schritt, und 

kontrollieren Sie dabei immer wieder die gezeichneten Formen, indem Sie 

prüfen, ob das Verhältnis zwischen Breite und Länge der Formen stimmt.

2

Jedes Projekt beginnt mit einfachen, 
mit Bleistift gezeichneten Formen.  

Vergessen Sie nicht, Fehler mit  
einem Radiergummi zu korrigieren und 

überflüssige Linien zu entfernen.
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Das Buch ist in mehrere 
Abschnitte unterteilt:

Vögel

Waldtiere

Bauernhoftiere

Wassertiere

Haustiere

Wildtiere

64 Wassertiere

Delfin

Die Brust- und  
Rückenflossen ergänzen.

1

Die hintere Körperpartie 
ergänzen.

Die Köpfe skizzieren.

Für die Schwanzflossen 
Dreiecke einzeichnen.

Die vordere Körperpartie 
beider Delfine skizzieren.

3
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Zum Schluss des Projekts wird die Zeich-
nung koloriert. Wenn die anfängliche 

Zeichnung fertiggestellt ist und Sie mit 
den Formen und Linien zufrieden sind, 
können Sie das Projekt noch mit den 

Farben Ihrer Wahl vollenden.  
Die Strichzeichnungen können als 

Grundlage für die Weiterbearbeitung mit 
fast allen Zeichen- oder Malmaterialien 
dienen. Die Farbpalette am Ende jeder 
Anleitung soll als Inspiration dienen, 

aber die Wahl der Farben ist letztendlich 
Ihnen überlassen!

Tipp
Übung macht bekanntlich den Meister. Sie sollten also 
so viel zeichnen, wie Sie nur können. Die ersten Zeich-
nungen werden vielleicht nicht ganz Ihren Erwartungen 
entsprechen, aber wenn Sie dran bleiben, wird es sich 
auszahlen. Je mehr Sie üben, desto besser werden auch 
Ihre Zeichnungen! 

Für jede weitere Form werden neue Linien 
hinzugefügt. Linien, die wieder ausradiert 
werden müssen, werden als gestrichelte 

Linien dargestellt. 

Wenn Sie die groben Umrisse fertiggestellt 
haben, ist es an der Zeit, die Feinheiten der 

Körperform herauszuarbeiten, indem Sie 
dort, wo es nötig ist, Details wie Fell oder 

Federn sowie kleine Rundungen und  
Unebenheiten hinzufügen. 

65

Farbpalette

Die Konturen der Flossen 
vollenden. Die Maulöffnung 

einzeichnen. Die gestrichelten 
Linien ausradieren.7

6

Schnäbel und Augen einzeichnen. Die Körperkonturen 
perfektionieren. Die gestrichelten Linien ausradieren.

Die Körper mit Grau kolorieren. Die Brust- und  Rückenflossen und den Längsstreifen in der  Körpermitte mit Grau abschattieren. Für die  Augen Schwarz verwenden.

Grau 

Schwarz k
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Werkzeuge und Materialien
GRUNDAUSSTATTUNG

�Papier: Für unsere Zwecke reicht ein beliebiges glattes, 
weißes Zeichenpapier aus: Ich verwende das „Smooth 

Cartridge Paper“ der Marke Daler Rowney.

�Bleistifte: Für die Umrisse brauchen Sie Grafitstifte mit 
Härtegrad 2B oder 4B: Ich verwende Stifte der „Graphic“-

Reihe von Derwent.

� Radiergummi: Um Fehler auszuradieren, sollten Sie 
immer einen weichen, knetbaren Radiergummi zur Hand 

haben: Ich benutze den Knetradiergummi von Faber-
Castell.

OPTIONAL

Pauspapier: Wenn Sie das Zeichnen der einzelnen 
Formen üben möchten, bevor Sie mit der eigentlichen 
Zeichnung beginnen, können Sie hierfür Pauspapier 

zur Hilfe nehmen. Nachdem Sie es ein paar Mal geübt 
haben, versuchen Sie, die Formen nach Augenmaß zu 
zeichnen. Lassen Sie sich Zeit und betrachten Sie die 

Formen genau.

Pinselstift oder Fineliner: Diese Stifte können Sie 
zum Nachziehen der Umrisse einsetzen.

Zum Zeichnen
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Zum Kolorieren

Grau 
(Derwent Gunmetal)

Schwarz 
(Derwent Ivory Black)

� Dunkelbraun 
(Derwent Vandyke Brown)

� Hellbraun 
(Derwent Brown Ochre)

Mittelbraun 
(Derwent Bronze)

Rotbraun 
(Derwent Terracotta)

� Rot 
(Derwent Deep Vermilion)

� Orange 
(Derwent Orange Chrome)

� Helles Gelbbraun 
(Derwent Raw Sienna)

� Gelb 
(Derwent Deep Cadmium)

� Hellgrün 
(Derwent May Green)

� Dunkelgrün 
(Derwent Cedar Green)

� Hellblau 
(Derwent Spectrum Blue)

� Dunkelblau 
(Derwent Ultramarine)

Rosa 
(Derwent Rose Pink)

� Buntstifte: Um meine fertigen Zeichnungen mit Farbe zu versehen, greife ich am liebsten zu Aquarellstiften 
in Buntstiftform. Ich persönlich verwende die Watercolour Pencils der Marke Derwent, Sie finden jedoch in 

Kreativshops vor Ort und online auch geeignete Aquarellstifte anderer Hersteller. Falls Sie sich für Derwent-Stifte 
entscheiden, erlaubt Ihnen diese Übersicht, den Farbton, den ich verwendet habe, genau zu identifizieren – die 

Farbbezeichnungen finden sich auf den Aquarellstiften.



12 Vögel

Die Füße zeichnen.  
Die gestrichelten Linien  

ausradieren.

1

2

4

5

Die Form des Körpers skizzieren.

Die Umrisse von Flügeln und 
Schwanz hinzufügen.

Die Umrisse der Beine 
ergänzen.

Pinguin

3

Hals und Kopf 
skizzieren.


